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Der Westernheld 
reitet wieder

Wir bewundern den Widerstand der Ukrainerinnen, zu Recht. 
Aber warum identiozieren wir uns s? stark mit der Ukrainep 

Und warum sind wir s? emfägnlüich äHr -eüdenEBfenp
Von Daniel Strassberg, 17.05.2022

-eüdenhav wehren sich die ukrainische Armee und die öeI;ükerunl lelen 
die russischen PnIas?renS bes?nders ihr Krgsident, W?ü?dimir Geüenski, hat 
sich I?m L?miker zum lr;ssten -eüden der Felenwart lewandeüt. UnleE
achtet der Feäahr äHr Deib und Deben kgmfäen die Ukrainerinnen lelen 
den Hbermgchtilen Meind, um (em?kratie und Mreiheit, die auch unsere 
?bersten Werte sind, zu Ierteidilen. Wie ein )ann jMrauen leh;ren auch 
dazu: steüüt sich der Westen deshaüb hinter j?der I?r ?der neben: die LgmfE
äerinnen I?n Liew.

-eüden haben lerade -?chk?nNunktur.

Um m;lüichen )issIerstgndnissen I?rzubeulen« Bs steht ausser Mrale, 
dass hier ein äaschistischer (iktat?r einen unabhgnlilen Gtaat anlelri»en, 
internati?naües Recht Ierüetzt und unermessüiches Deid Hber die )enschen 
lebracht hat. (arHber hinaus treibt er die Weüt nur deshaüb an den Rand 
eines At?mkriels, weiü er sich in seinem krankhaven Fr;ssenwahn nicht 
einlestehen kann, dass er sich lewaütil Ierschgtzt hat. (aran libt es nichts 
zu deuteün, und daäHr leh;rt Kutin ?hne Wenn und Aber I?r Fericht leE
steüüt.

Auch Iersuche ich nicht, wie lerade eben andere Pnteüüektueüüe aus unseE
rem n;rdüichen Vachbarüand, I?m sicheren Dehnstuhü aus den )enschen 
in der Ukraine Ratschügle zu leben, wie sie sich zu Ierhaüten und zu frgE
sentieren haben. (as ist eine Anmassunl, um das )indeste zu salen.

-ier leht es um etwas anderes, hier leht es um uns, lenauer um die RheE
t?rik, mit der der s?lenannte yWestenx auä diese unI?rsteüübare Fewaüt 
realiert. Tieüüeicht ügsst sich dann besser Ierstehen, weshaüb ukrainische 
MüHchtüinle seübst I?n der GTK mit ?»enen Armen emfäanlen werden jE
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bis anhin Nedenäaüüs:, wghrend die s2rischen MüHchtüinle wie eine abzuwehE
rende Küale behandeüt w?rden sind, ?bw?hü beide dasseübe Gchicksaü I?n 
demseüben Meind erüitten haben. Bs ist s?lar derseübe Feneraü, AüeÄander 
(w?rnik?w, der äHr )assaker in beiden Dgndern Ierantw?rtüich ist.

(er yÖalesEAnzeilerx I?m Ü. )ai schreibt Hber den Feüdbetral, der den 
ukrainischen MüHchtüinlen zur TeräHlunl steht« yBs handeüt sich ?v um 
ein beschgmendes Örinkleüd, feinüich in Neder -insicht.x (as ist zweiäeüE
ü?s richtil, aber ich erinnere mich nicht, im seüben öüatt Zhnüiches Hber 
die s2rischen MüHchtüinle leüesen zu haben, die in manchen Lant?nen 
nur ein faar Mranken fr? Öal erhaüten, was nicht einmaü reicht, um mit 
dem OT Terwandte und öekannte zu besuchen, ?bw?hü lerade das äHr sie 
Hberüebenswichtil wgre. Fanz ablesehen I?n den wiüükHrüichen Ra2?nE
Ierb?ten, die lelen sie erüassen wurden. (ie ukrainischen MüHchtüinle hinE
lelen dHräen den ;»entüichen Terkehr unentleütüich benutzen.

(ass Rassismus bei dieser Unlüeichbehandüunl eine R?üüe sfieüt, steht ausE
ser Mrale, d?ch aüs aüüeinile Brkügrunl lenHlt er nicht. Tieümehr ist der 
Rassismus nur eine der öedinlunlen, dass sich äHr den –beräaüü auä die 
Ukraine eine andere Brzghüunl durchlesetzt hat aüs äHr die Jerst;runl G2riE
ens. Cbw?hü auch die s2rischen MüHchtüinle aüüe Büemente äHr eine -eüdenE
erzghüunl beisammen hgtten 1 eine unterdrHckte öeI;ükerunl setzt sich 
im Vamen I?n (em?kratie und Mreiheit lelen einen brutaüen Ö2rannen zur 
Wehr 1, ist daraus die Feschichte eines äernen Gtammeskamfäes lew?rden, 
den wir nicht Ierstehen und der uns deshaüb auch nichts anleht. 

Aus dem Lriel in der Ukraine hinlelen k?nnte bei schüechteren AuslanlsE
bedinlunlen 1 Mreiheit und (em?kratie waren nicht eben die herI?rE
stechendsten )erkmaüe der Ukraine I?r dem Lriel 1 ein -eüdenEBf?s erE
scha»en werden.

M?ülen wir -eleü, der meines Brachtens bis heute die üuzideste Anaü2se der 
Milur des -eüden in der )?derne leüieäert hat, s? libt es den m?dernen 
-eüden zungchst nur aüs Lunstolur. Reaüe -eüdinnen, ausserhaüb I?n DiteE
ratur und Miüm, libt es demnach lar nicht. Vicht zuägüüil behandeüt -eleü 
den -eüden in seinen T?rüesunlen zur Zsthetik.

Vach -eleüs Öhe?rie haben die öHrler des m?dernen Gtaates aus fs2ch?E
ü?lischen FrHnden ein öedHränis nach -eüdenüiteratur«

Die einzelnen Individuen erhalten dadurch im Staate die Stellung, dass sie sich 
dieser Ordnung und deren vorhandener Festigkeit anschliessen und sich ihr 
unterordnen müssen, da sie nicht mehr mit ihrem Charakter und Gemüt die 
einzige Existenz der sittlichen Mächte sind, sondern im Gegenteil, wie es in 
wahrhaften Staaten der Fall ist, ihre gesamte Partikularität der Sinnesweise, 
subjektiven Meinung und Empfindung von dieser Gesetzlichkeit regeln zu las-
sen und mit ihr in Einklang zu bringen haben.

G. W. F. Hegel, «Vorlesungen über die Ästhetik I», Werke 13.

Pn einem m?dernen Gtaat muss sich Nede öHrlerin dem Fesetz unterwerE
äen. Phre subNektiIe Ansicht darHber, was lerecht und m?raüisch ist, sfieüt, 
ausser an der Urne, keine R?üüe. (arHber hinaus IeräHlt der Gtaat Hber das 
Fewaütm?n?f?ü, das dem Binzeünen die )itteü nimmt, was er äHr richE
til hgüt, mit Jwanl und Fewaüt durchzusetzen. y-ierin unterscheidet sich 
eben die Gtraäe I?n der Rachex, schreibt -eleü weiter.

Jwar fr?otieren der öHrler und die öHrlerin I?n der Crdnunl des Gtaates, 
die ihre gussere BÄistenz und ihr Bilentum schHtzt, aber denn?ch sehnen 
sie sich nach einem I?rstaatüichen Justand, in dem n?ch die Fesinnunl 
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und Binsicht des PndiIiduums darHber entschied, was Recht und was UnE
recht ist. )it seiner Lrav und Öafäerkeit s?rlte das PndiIiduum auch daE
äHr, dass ihm büeibt, was ihm leh;rt und lebHhrt. yBin s?ücher Justand ist 
esx, schreibt -eleü weiter, yden wir der -er?enzeit zuzuschreiben lew?hnt 
sind.x

Auä den -eüden ?der die -eüdin fr?Niziert deshaüb der öHrler, der zu einem 
unbedeutenden Rgdchen im Gtaatsletriebe herablesunken ist, seine GehnE
sucht nach öedeutsamkeit, den Wunsch, dass seine Binsichten und Werte 
nicht nur an der Urne zghüen, s?ndern sich mit fers;nüichem )ut durchE
setzen üassen, n?täaüüs mit Fewaüt. (a dies in einer (em?kratie natHrüich 
nicht anleht, muss die Gehnsucht nach -eüden in der Diteratur und im Miüm 
ausaliert werden.

In solchem Zustande [dem modernen Staat, DS] also ist die von uns gefor-
derte Selbständigkeit nicht zu finden. Deshalb haben wir für freie Gestaltung 
der Individualität die entgegengesetzten Zustände gefordert, in welchen das 
Gelten des Sittlichen allein auf den Individuen beruht, welche sich aus ihrem 
besonderen Willen und der hervorragenden Grösse und Wirksamkeit ihres 
Charakters an die Spitze der Wirklichkeit stellen, innerhalb welcher sie leben. 
Das Gerechte bleibt dann ihr eigenster Beschluss.

Hegel, «Vorlesungen über die Ästhetik I».

Pn seiner reinsten M?rm onden wir den heleüschen -eüden im Western. (as 
zeichnet 9?seä MrHchtü in seinem öuch y(as unIerschgmte Pchx nach« Vur 
auä sich seüber lesteüüt kgmfv der Westernheüd im Vamen der aüten Werte 
des Westens, die die eilentüichen, uniIersaüen Werte sind, lelen den BinE
bruch der )?derne 1 s2mb?üisiert durch den durchtriebenen Anwaüt aus 
dem Csten, der die an?n2me )acht des Lafitaüs Iertritt jyÖhe öil 5?unE
tr2x, Wiüüiam W2üer, 84 ), ?der durch die Bisenbahn, die die unberHhrte 
Vatur durchschneidet jyRed RiIerx, -?ward -awks, 84 :. (er Kr?tal?nist 
des Westerns kgmfv aüs? lelen das bHrlerüiche Recht und lelen die m?E
derne Öechnik 1 und I?r aüüem äHr die öedeutunl des Binzeünen.

Weiü er sie Ierachtet, kann der -eüd sich auch nicht an die bHrlerüichen 
Releün haüten. Br muss das Fesetz zwanlsüguol Hbertreten, wenn er es in 
die eilene -and nimmt, s?dass er am Bnde I?m ö;sewicht nur n?ch durch 
die Marbe des -utes zu unterscheiden ist. (er Fute trglt Weiss, der ö;se 
Gchwarz. (ie -eüdin I?üübrinlt im Unterschied zum lew;hnüichen TerbreE
cher ihre Öaten Ned?ch nicht aus Bilennutz ?der aus niederer Fesinnunl, 
s?ndern äHr eine bessere Weüt und äHr h;here Werte. Gie bricht das Recht 
im (ienst der Ferechtilkeit.

Wenn (ieter Öh?mg, Khiü?s?fhiefr?äess?r an der -GF, IerkHndet, die 
(em?kratie brauche -eüdinnen, hat er ir?nischerweise recht« (er öHrler 
braucht -eüdenEBfen, ?b nun -?mers yCd2sseusx ?der y9ames ö?ndx, 
aüs Tentiü äHr die Gchmach seiner öedeutunlsü?silkeit. Wghrend zweier 
Gtunden üeben 9?hn Wa2ne ?der (anieü 5rail steüüIertretend seine jFeE
waütE:Mantasien aus. An seiner statt nimmt die -eüdin das Fesetz in die 
-and. jBine küeine Umärale im öekanntenkreis erlab, dass eine HberraE
schend lr?sse Anzahü sch?n den Öaltraum hatte, im Aüüeinlanl Kutin ausE
zuschaüten. (er Gchreibende miteinleschü?ssen.:

G? weit wgre aüües im D?t, wgre in den VeunzilerNahren des üetzten 9ahrE
hunderts die f?üitische Dandschav nicht nachhaütil erschHttert w?rden, 
wahrscheinüich einleügutet I?n R?naüd Realan. (er Iierzilste Krgsident 
der Tereinilten Gtaaten I?n Amerika war in seinem ersten Deben tatsgchE
üich Westernheüd lewesen. (?ch der Miümschausfieüer Ierüiess die DeinE
wand und lab den 5?wb?2 aüs F?uIerneur in Laüiä?rnien und sfgter aüs 
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Krgsident in Washinlt?n (.5. T?n da an lab es kein -aüten mehr. Bin 
I;üüil neues Khgn?men beherrscht die f?üitische Dandschav seither« (ie 
Westernheüden lehen in die Reaüf?üitik.

(ie ersten K?üitiker, die ?»en das Fesetz brachen und dadurch an öeüiebtE
heit lewannen, waren w?hü 9;rl -aider und GiüIi? öerüusc?ni, und seither 
haben sie Iieüe Vachä?üler leäunden. (ie Releün zu brechen und das Fesetz 
in die eilenen -gnde zu nehmen, ist fü;tzüich kein RHcktrittslrund mehr 
wie n?ch bei UGEKrgsident Richard ViÄ?n, s?ndern es ist zum f?üitischen 
T?rteiü lew?rden. (er öHrler äHhüt sich I?n s?üchen K?üitikern Iertreten, 
nicht weiü sie äHr seine Pnteressen kgmfäen, s?ndern weiü sie steüüIertretend 
seine Mantasien und Örgume ausüeben.

(a sich in der reaüen Weüt immer mehr seübst ernannte -eüden tummeün, 
die sich Hber das Fesetz steüüen, heven sich zunehmend auch die Kr?Nekti?E
nen des öHrlers jhier, wie an ein faar anderen Gteüüen des Artikeüs, absichtE
üich nicht lelendert: an reaüe Gituati?nen. Bs mal z2nisch küinlen, aber in 
unserer )edienberichterstattunl und in der ;»entüichen (ebatte eräHüüt 
der Lriel in der Ukraine eine ghnüiche Munkti?n wie der Western« Br erüaubt 
eine Pdentiokati?n mit den -eüden. 

Pm Lriel in G2rien war eine s?üche Pdentiokati?n nicht m;lüich, weiü die 
unterschiedüiche -autäarbe und Luütur einerseits eine Pdentiokati?nsE
sferre darsteüüten und weiü andererseits die entsfrechenden -eüdenE
erzghüunlen äehüten. Bs lab nur Cfäer, und mit Cfäern wiüü man üieber 
nichts zu tun haben.

(ass die )enschen in der Ukraine lerade unlüaubüichen )ut an den Öal 
üelen, I?r dem man sich nur stiüü Ierneilen kann, s?üü Hberhauft nicht inE
ärale lesteüüt werden. (?ch das Ferede I?m -eüden birlt Feäahren. Unter 
dem öanner des Lamfäes äHr (em?kratie und Mreiheit erbüHht auch eine 
zutieäst antidem?kratische Öendenz« der Wunsch, die dem?kratischen BrE
runlenschaven der )?derne wenilstens äHr einen Aulenbüick zu susfenE
dieren. Gich einmaü im Deben, und sei es nur steüüIertretend, an kein Fesetz 
und an keine Releü haüten zu mHssen, dadurch lerechtäertilt, dass auch der 
Allress?r sich an keine Releü hgüt. 

(ie -eüdenrhet?rik ist mit anderen W?rten unheimüich, weiü sie in einen 
k?üüektiIen Rausch äHhrt, der rati?naüe –berüelunlen ausschüiesst 1 wie 
derzeit das Öhema AuärHstunl zeilt.

Und weiü Neder Rausch im Later endet.

Illustration: Alex Solman
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